
Jahresbericht 2020
Für die Zeit vom 01. 01. 2020 bis 31. 12. 2020

„ Große Werke werden nicht durch Stärke,

sondern durch Beharrlichkeit vollbracht. ”

Samuel Johnson (1709 - 1784)
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INHALTSVERZEICHNIS GELEITWORT DES OBERBÜRGERMEISTERS

I.  GELEITWORT DES OBERBÜRGERMEISTERS

Liebe Leserinnen und Leser,

die ältesten Stiftungen wurden bereits im Mittelalter gegründet. Viel Positives wurde 
und wird durch die zahlreichen Stiftungen in unserem Land geleistet. Die noch junge 
Bürgerstiftung Donaueschingen reiht sich dort selbstbewusst und erfolgreich ein. Ein 
siebenstelliges Stiftungsvermögen und bisherige Zuwendungen im sechsstelligen 
Bereich sind die Wegmarken. Wie jedes Jahr berichtet die Bürgerstiftung ausführlich 
und umfangreich über ihre Aktivitäten. 

Wie nicht anders zu erwarten, beeinflusste die Corona-Pandemie auch die Arbeit und 
die Vorhaben der Stiftungsgremien. Nicht geändert hat sich die engagierte Arbeit im 
Stiftungsvorstand und Stiftungsrat. So konnte, gerade zur richtigen Zeit, durch eine 
Umschichtung von Finanzanlagen zum Anlagevermögen der Immobilienbestand 
erhöht werden. Die geradezu legendäre Zahngoldaktion zweier Praxen unserer Stadt 
fand ihre Fortsetzung. Die Verleihung des Elisabeth-Stierle-Preises erfolgte in einem 
ganz besonderen Rahmen auf dem Rathausplatz. Namhafte weitere Zuwendungen 
konnten erfolgen.

Gerne möchte ich die Bürgerschaft auf das segensreiche Wirken unserer Bürgerstif-
tung hinweisen. Spenden und Vermächtnisse sind dort bestens aufgehoben und 
generieren künftig Erträge, die den Menschen in Donaueschingen vielfältig 
zugutekommen.

Dankbar bin ich für das ehrenamtliche und verantwortungsbewusste Wirken von 
Stiftungsrat,  Vorstand und Geschäftsführung.

Ihr 

 

Erik Pauly 
Oberbürgermeister

ZUM GELEIT
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JAHRESBERICHT 
DER BÜRGERSTIFTUNG DONAUESCHINGEN

II.  VORWORT

Sehr geehrte Donaueschingerinnen und Donaueschinger, 
liebe Stifterinnen und Stifter,

im April 2020 formulierten wir im Jahresbericht den Wunsch,  
dass die Corona-Pandemie keine negativen Auswirkungen für die 
Bürgerstiftung Donaueschingen mit sich bringen möge. Heute 
müssen wir feststellen, dass die Pandemie unser Leben in einem 
Maße beeinflusst, wie wir es uns vor einem Jahr nicht vorstellen 
konnten. Noch wissen wir nicht, wie sich die Situation entwickeln 
wird. Auch die Stiftungsorgane spüren die Auswirkungen:  
Die Förderanträge sind zurückgegangen, ein dem Stiftungsrat und 
Vorstand wichtiges Projekt zur Sprachförderung von Kindern ist 
nicht in Gang gekommen. Alles war vorbereitet, die Anläufe 
mussten mehrfach abgebrochen werden. Genauso erging es mit 
der beabsichtigten Vermittlung von Lesepaten für Kindergarten-
kinder. Und dennoch konnten auch im Berichtsjahr wieder 
mehrere Projekte gefördert werden. Seit ihrer Gründung im Jahr 
2006 förderte  die Bürgerstiftung Projekte in Höhe von  
insgesamt mehr als 200.000 €.

Auch die Arbeit in den Stiftungsgremien wurde vom Corona Virus 
beeinflusst. So hält z.B. der Vorstand seine monatliche Sitzung 
online ab. Abgesehen davon hat sich die Bürgerstiftung gut weiter-
entwickelt. Gleich zu Beginn des Jahres 2020 wurde die zweite 
Eigentumswohnung erworben: in guter, zentraler Lage. Kein 
Neubau, aber sehr gepflegt. Und gleich wieder vermietet, trägt sie 
durch Mieteinnahmen dazu bei, die Erträge der Stiftung zu 
verbessern. Die Finanzanlagen erholten sich nach einem drasti-
schen Einbruch im Frühjahr wieder und schlossen am Ende des 
Jahres positiv ab. Zwei der Bürgerstiftung besonders verbundene 
Zahnarztpraxen zeigten ihren Patienten erneut die Möglichkeit 
auf, nicht mehr benötigtes Zahngold der Bürgerstiftung zur 
Verfügung zu stellen. Viele behandelte Patienten machten davon 

Ernst Zimmermann Jürgen Tröndle
Vorsitzender des Vorstands  Vorsitzender des Stiftungsrats

Gebrauch. 14.800 € sind auf diese Weise 2020 erlöst worden 
und erhöhten den Betrag, der aus dieser Aktion der Bürger-
stiftung zugeflossen ist, auf nunmehr bereits 137.000 €. Auch 
über weitere Spenden durfte sich die Stiftung freuen. Die 
Homepage wurde unentgeltlich von einem Bürger unserer 
Stadt mit Unterstützung durch Mitglieder des Vorstands neu 
gestaltet. Änderungen können jetzt leicht eingepflegt werden. 
Die Donaueschinger Bürgerinnen und Bürger dürfen stolz auf 
ihre Stiftung sein.

Stiftungsrat und Vorstand wollen ihre Arbeit auch 2021 weiter 
engagiert fortsetzen. Personell werden sich Änderungen 
ergeben. Im Stiftungsrat werden einige Mitglieder ihre lang-
jährige Mitarbeit beenden. Für zwei von drei Mitgliedern des 
Vorstands, darunter dem Vorsitzenden, gilt es Nachfolger zu 
finden. Wir sind froh und dankbar, dass es für alle freiwer-
denden Positionen Bewerber gibt. In der heutigen Zeit ist dies 
nicht selbstverständlich!

Großer Dank gilt den Mitgliedern der beiden Gremien und der 
Geschäftsführung für ihr besonderes Engagement, in gleicher 
Weise aber auch denjenigen, welche die Stiftung im vergange-
nen Jahr bedacht und ihr Zeit und Kraft gewidmet haben.

Donaueschingen, im April 2021



76

IV. GEFÖRDERTE PROJEKTE 2020III. ORGANE

Die Organe der Bürgerstiftung Donaueschingen sind:
– Vorstand
– Stiftungsrat
– Stiftungsversammlung

Dem Vorstand gehören an: 
– Ernst Zimmermann (Vorsitzender)
– Dr. Cornelia Jumpertz-Schwab
– Bernhard Kaiser

Ehrenamtlicher Geschäftsführer ist Wolfgang Riedmaier, 
Beirat für Werbung und Öffentlichkeitsarbeit ist  
Oliver Hupp,  Webmaster Thorsten Schäfer.

Dem Stiftungsrat gehören an:
– Jürgen Tröndle (Vorsitzender)
– Dr. Susanne Arui
– Hubert Bromberger
– Karlheinz Heiss
– Alexander Hengst 
– Alexandra Laufer-Müller
– Niko Reith
– Thomas Sjösten

Projekt Empfänger der Förderung Fördersumme

Preisgelder Elisabeth-Stierle-Preis Preisträgerinnen und 
Preisträger des Elisabeth-
Stierle-Preises 2020

1.000,00 €

Musikprojekt für alle Kinder im  
Kindergarten Grüningen "Musik 
macht uns stark"

Bläserjugend 
Grüningen e.V.

1.000,00 €

Zuschuss zu den Kosten für den  
Betrieb des offenen Treffpunkts und 
das Vorhalten von Angeboten für 
Menschen aller Altersstufen in der 
Schulstraße (Mehrgenerationenhaus)

Caritasverband für den  
Schwarzwald-Baar-Kreis e.V. 
Mehrgenerationenhaus 
Donaueschingen

2.500,00 €

Musikunterricht durch die städtische 
Musikschule in der Nachmittags-
betreuung 

Karl-Wacker-Schule 930,73 €

Mildtätige Hilfe durch Unterstützung 
der Aktion  “Gaben.Geben.Leben.“ 
der kath. Seelsorgeeinheit Donau-
eschingen

Bedürftige 
Donaueschingerinnen und 
Donaueschinger

1.000,00 €

Förderungen insgesamt: 6.430,73 €

Für vier weitere Projekte sind Förderzuschüsse in Höhe von 14.248,00 € bewilligt.
Diese kommen im Jahr 2021 und in den Folgejahren zur Auszahlung.
Gefördert wurde aus den Erträgen des Stiftungsvermögens und aus Spenden für 
gemeinnützige Projekte in Donaueschingen entsprechend der Stiftungssatzung.
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V. ELISABETH-STIERLE-PREIS

Zum 11. Mal lobte die Bürgerstiftung im Jahr 2020 den 
Elisabeth-Stierle-Preis aus. Bereits im März hatte es sich 
allerdings abgezeichnet, dass der Wettbewerb nicht in der 
üblichen Form ablaufen würde, weil die Corona-Pandemie 
das schulische Leben stark eingeschränkt hatte. So fanden 
zum Beispiel im Bereich Bildung der Mathematikwettbewerb 
Känguru und der Europäische Kreativ-Wettbewerb nicht 
statt. Im Bereich Musik endete der Wettbewerb Jugend 
musiziert bereits auf der Regionalebene. Lediglich im Bereich 
Sport konnten die Gewinner des Elisabeth-Stierle-Preises in 
der üblichen Form ermittelt werden, weil hier die Ergebnisse 
der Bundesjugendspiele des vorangegangenen Jahres 
zählen. Im Sommer war dann auch klar, dass die Feier zur 
Übergabe der Preise nicht im üblichen festlichen Rahmen 
stattfinden kann. Die Stiftung war vielmehr gezwungen, die 
für Ende Juni geplante Feier zur Übergabe der Urkunden und 
Preisgelder abzusagen. Ganz ohne öffentliche Würdigung 
besonderer Schülerleistungen wollte der Stiftungsvorstand 
den Wettbewerb 2020 aber nicht abschließen und zumin-
dest die Urkunden und Preisgelder öffentlich übergeben. 
Dies erfolgte am Dienstag, 14. Juli 2020, auf dem Rathaus-
platz. Hier erhielten die Preisträgerinnen und Preisträger aus 
der Hand von Vorstandsmitglied Dr. Cornelia Jumpertz-
Schwab Preise und Urkunden. Oberbürgermeister Erik Pauly 
bekundete Respekt vor den herausragenden Schüler- 
leistungen und beglückwünschte die Gewinnerinnen und 
Gewinner des Elisabeth-Stierle-Preises zu dieser besonderen 
Auszeichnung.

Preise Bildung Musik Sport
Lesen Mathematik Kreatives Gestalten 

und Schreiben
1. Preis Nicht 

vergeben
Nicht 
vergeben

Nicht  
vergeben

Nicht  
vergeben

Carina  
Rothweiler,  
Donaueschingen  
- Neudingen
Realschule
1682 Punkte (582 
Punkte über der 
für eine  
Ehrenurkunde 
erforderlichen 
Punktzahl)

2. Preis Nicht 
vergeben

Nicht 
vergeben

Nicht  
vergeben

Nicht 
vergeben

Max Thedy,  
Donaueschingen
Fürstenberg 
Gymnasium 
1185 Punkte (310 
Punkte über der 
für eine  
Ehrenurkunde 
erforderlichen 
Punktzahl)

3. Preis Finja Krüger,  
Donaueschingen  
- Heidenhofen 
Schulsiegerin  
Fürstenberg-
Gymnasium, 
Teilnehmerin am 
Kreiswettbewerb

Jana Moor, 
Donaueschingen  
Schulsiegerin  
Realschule

Anastasia  
Wunder,  
Donaueschingen  
Schulsiegerin 
Eichendorffschule

Julian Kroll,  
Donaueschingen 
Schulsieger Erich 
Kästner-Schule 

Nicht 
vergeben

Nicht 
vergeben

Joris Maier,  
Donaueschingen 
(1. Preis im  
Regionalwett-
bewerb Jugend 
musiziert)

George Kusoglu, 
Donaueschingen 
(1. Preis im  
Regionalwett-
bewerb Jugend 
musiziert)

Antonius Hall,  
Donaueschingen 
1. Preis im  
Regionalwett-
bewerb Jugend 
musiziert)

Laura-Marie 
Schröder,  
Donaueschingen 
1. Preis im  
Regionalwett-
bewerb Jugend 
musiziert) 

Malena Jörger,  
Donaueschingen 
- Aasen 
Fürstenberg 
Gymnasium 
1175 Punkte (275 
Punkte über der 
für eine  
Ehrenurkunde 
erforderlichen 
Punktzahl)
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VI. BESONDERE AKTIVITÄTEN

Aktionen, Projekte 
Der Mundart-Treff im Mehrgenerationenhaus in der Schulstraße wurde nach Lockerung 
der Corona-Beschränkungen nach den Sommerferien weitergeführt, musste im 
Spätherbst aber wieder eingestellt werden. Es bleibt abzuwarten, wann die Bürgerstif-
tung diese Veranstaltung wieder anbieten kann.

Die 15 Teilnehmer bei der Bürgerstiftungs-Radtour 2020 erlebten quasi eine Zeitreise. 
Tief ins Mittelalter und in die Anfänge des christlichen Lebens auf der Baar führte sie 
dabei der Brigachtäler Josef Vogt. Anschauungsobjekt war die St. Martins-Kirche in 
Brigachtal Kirchdorf. Die hier Ende der 1970er-Jahre durchgeführten Grabungen 
brachten Reste einer alemannischen Grabkapelle sowie einer fränkischen Eigenkirche 
aus dem 8./9. Jh. zutage; ebenso eine ganze Reihe von Gräbern aus dieser Zeit mit 
teilweise wertvollen Grabbeigaben. Weitere aufschlussreiche Details zu einem Choran-
bau im 10./11 Jh., zum Neubau einer hochromanischen Gemeindekirche im 12./13. Jh. 
sowie dem Umbau zur Hallenkirche im Zeitalter der Renaissance wurden damals 
entdeckt. 
Der Vorstandsvorsitzende Ernst Zimmermann führte die Radler über Allmendshofen, 
Hüfingen, Bräunlingen, Bruggen, Wolterdingen und Beckhofen nach Kirchdorf. Der 
Rückweg nach Donaueschingen erfolgte auf dem Brigach-Radweg über Grüningen.

Die Neugestaltung der Internet Homepage ist abgeschlossen. Ein besonderes Augen-
merk gilt jetzt der regelmäßigen Aktualisierung. Das dafür zum Einsatz kommende 
neue Content-Management-System bewährt sich und ist eine wertvolle Hilfe. 

Zur Verbesserung der Sprachkompetenz von Kindern im Kindergarten- und Grundschulalter 
möchte die Stiftung Hilfestellung geben. Die Auswirkungen der Corona-Pandemie 
haben bis jetzt sowohl die in der Stadtbibliothek geplanten Einführungsveranstaltungen 
als auch den Einsatz der Lesepaten in den Kindergärten verhindert. Zum jetzigen 
Zeitpunkt ist nicht abzusehen, zu welchem Zeitpunkt die Aktion gestartet und der 
Einsatz von Lesepaten in den Kindergärten organisiert werden kann.

Spenden und Zustiftungen
Die „goldenen Zeiten“ zugunsten der Bürgerstiftung halten an. In der Regel sind es 
kleine Mengen an altem und nicht mehr benötigtem Zahngold, die Zahnpatienten in 
zwei Donaueschinger Zahnarztpraxen in Sammelboxen der Bürgerstiftung einwerfen. 
Eine kleine Spende von Einzelnen, aber eine große Wirkung für die Bürgerinnen und 
Bürger in Donaueschingen. So könnte man in Anlehnung an den berühmten Satz von 
Neil Amstrong bei der ersten Mondlandung von Apollo 11 im Juli 1969 sagen. Was am 
Ende eines jeden Jahres auf die Goldwaage gelegt werden kann, hat nicht nur ein 
bemerkenswertes Gewicht, sondern ergibt, zu Geld gemacht, für die Stiftung jeweils 
einen höchst beachtlichen Spendenbetrag: 14.800 € waren es beispielsweise im Jahr 
2020, und seit Beginn der Aktion im Jahr 2007 sind auf diese Art nun schon rund  
137.000 € zusammengekommen, die der Bürgerstiftung Donaueschingen als Spende 
oder Zustiftung zugeflossen sind. Jedes Jahr erhöhte sich dadurch das Stiftungsvermögen 
oder es wurden gemeinnützige Projekte in Donaueschingen gefördert. In beiden Fällen 
kommt das gespendete Zahngold der Gesamtheit der Bürgerinnen und Bürger zugute.

Die mit der Vermögensverwaltung der Stiftung aller Donaueschingerinnen und Donaue-
schinger ehrenamtlich Tätigen freuen sich, wenn Zahnpatientinnen und -patienten auch 
in Zukunft an diese besondere Möglichkeit der Unterstützung ihrer Donaueschinger 
Bürgerstiftung denken.
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VII. AUSBLICK AUF DAS JAHR 2021

Änderungen auf dem Kapitalmarkt sind auch weiterhin nicht 
zu erwarten. Stiftungsrat und Vorstand der Bürgerstiftung 
werden deshalb auch in der neuen personellen Zusammen-
setzung ihr besonderes Augenmerk darauf richten, dass das 
Stiftungskapital nicht geschmälert wird und aus dem 
Stiftungsvermögen auch weiterhin akzeptable Erträge 
erwirtschaftet werden können. Auch hoffen sie für das 
laufende Jahr 2021 wieder auf die Unterstützung durch 
großzügige Spenderinnen und Spender.

FINANZBERICHT 2020

BILANZ 31.12.2020 31.12.2019

AKTIVA Euro Euro
Anlagevermögen

Grundstücke / Gebäude 373.249,26 107.937,50
Finanzanlagen

Sparkasse 231.399,41 278.871,41
Volksbank 233.488,50 416.482,93
Volksbank – Geschäftsanteil 10.000,00 10.000,00    
DAB 273.190,94 279.741,14

748.078,85 985.095,48
Umlaufvermögen
Girokonten     

Sparkasse 50.581,81 18.446,28
Volksbank 61.613,22 61.129,36
Volksbank/DZ – Giro 809,15 13.420,51

Kasse 328,70 138,70
sonstiges Vermögen
VST-Forderung

29.866,17
0,00

29.866,17
187,31

143.199,05 123.188,33

SUMME AKTIVA 1.264.527,16    1.216.221,31 

PASSIVA Euro Euro
Eigenkapital
Stiftungsvermögen:
Grundstockvermögen AB 1.159.509,69 1.118.235,00
Zustiftungen Vortrag (auf Grundstockvermögen) – –
Zustiftungen neu   14.789,23   26.274,69
Zustiftungen aus Gewinnrücklage 0,00 15.000,00
Grundstockvermögen EB 1.174.298,92 1.159.509,69
Ergebnisrücklagen

Vorjahren 0,00 51.805,38
Zweckerfüllung Projektrücklagen gem. § 62 Abs.1 14.248,00
nicht ausgeschöpfte Gelder 42.463,62
aus laufendem Jahr
Überschuss/Verlust Ideeller Bereich 5.581,83 17.214,59
Überschuss/Verlust Zweckbetrieb -6.430,73 -17.249,89
Überschuss/Verlust wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 0,00 324,85
Überschuss/Verlust Vermögensverwaltung 32.650,38 19.616,69

Einstellung in freie Rücklage -10.000,00
Ergebnis lfd. Jahr 21.801,48 19.906,24

Freie Rücklagen aus Vermögensverwaltung 10.000,00
Zuführung aus Gewinnrücklage in Grundstockvermögen 0,00 15.000,00
Gesamte Ergebnisrücklagen/Abdeckung Risikovorsorge 88.513,10 56.711,62
Summe 1.262.812,02 1.216.221,31
Rückstellungen
Verbindlichkeiten

sonstige Verbindlichkeiten 1.600,00
Umsatzsteuer/Vorsteuer 115,14 –

SUMME PASSIVA 1.264.527,16 1.216.221,31    
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gez. Ernst Zimmermann gez. Dr. Cornelia Jumpertz-Schwab gez. Bernhard Kaiser
Vorsitzender des Vorstandes Mitglied des Vorstandes Mitglied des Vorstandes

2020 2019

EINNAHMEN Euro Euro

1. Ideeller Bereich

Spenden 5.830,00 17.385,69

2. Zweckbetrieb 0,00 –   

3. Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 0,00 1.125,34

4. Vermögensverwaltung, Zinserträge, Kursgewinne etc. 75.239,91 60.572,61

Summe Erträge 81.069,91  79.083,64  

AUSGABEN Euro Euro

1. Ideeller Bereich (u.a. 10 Jahre Bürgerstiftung) 248,17 171,10

2. Zweckbetrieb   

Projektkosten 6.430,73 16.764,02  

Sonstiges – 485,87

3. Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 0,00 800,49

4. Vermögensverwaltung   

Gebühren, K-Verluste, Aufschläge etc. 28.190,98 35.709,76

Aus Grundstücksverwaltung 14.398,55 5.246,16

Freie Rücklage 10.000,00 5.246,16

Summe der Ausgaben 59.268,43  59.177,40

ZUR INFO

Einnahmeüberschuss lfd. Jahr 21.801,48  19.906,24  

Entnahme aus Rücklagen –  –  

Einstellung in freie Rücklagen 10.000,00  –  

Angesparte Mittel aus Vorjahr 56.711,62 51.805,38

Verwenung zum Grundstockvermögen – 15.000,00

Angesparte Mittel – 36.805,38

Zur Deckung künftiger Ausgaben 88.513,10 56.711,62

Einnahmeüberschussrechnung für die Zeit vom 1.1.2020 bis 31.12.2020

gez. Jürgen Tröndle
Vorsitzender des Stiftungsrates

TESTAT DES STIFTUNGSRATES

Rechnungsprüfung

Gemäß § 9 Abs. 1 der Satzung der Bürgerstiftung ist es Aufgabe des Stiftungsrats, 
den Rechnungsabschluss der Bürgerstiftung Donaueschingen zum Ende eines jeden 
Geschäftsjahres zu prüfen. Die Buchführung und der Geschäftsjahresabschluss 
wurden durch den Geschäftsführer der Bürgerstiftung, Herrn Wolfgang Riedmaier, 
mit dem Programm Lexware erstellt. 
Die Prüfung der Buchführung und des Rechnungsabschlusses erfolgte durch den 
Vorsitzenden des Stiftungsrats, Herrn Jürgen Tröndle. Die Unterlagen zur Prüfung 
des Rechnungsabschlusses wurden von Herrn Riedmaier am 2. März 2021 zur 
Verfügung gestellt. Die Prüfung selbst erfolgte in der Zeit vom 25. bis 26. März 
2021 in den Büroräumen der Tröndle + Partner Steuerberatungsgesellschaft in 
Donaueschingen.  
Sämtliche angeforderten Unterlagen wurden vorgelegt und Auskünfte durch den 
Geschäftsführer der Bürgerstiftung bereitwillig erteilt. Insbesondere wurde überprüft 
und festgestellt, dass: 
- die Anfangsbestände zum 01.01.2020 mit den Schlussbeständen der Rechnungs- 
 legung zum 31.12.2019 übereinstimmen,  
- die im Rechnungsabschluss ausgewiesenen Bankbestände mit den Konto- 
 auszügen der Banken übereinstimmen. 
- Weiter wurden die Depotauszüge der Banken durchgesehen und die dort  
 aufgeführten Titel mit den gesondert geführten Bestandslisten abgeglichen und  
 Übereinstimmung festgestellt.  
- Außerdem wurden einzelne Buchungen stichprobenhaft geprüft. 
- Schließlich habe ich mich im Rahmen einer Besprechung mit Herrn Riedmeier am  
 30. März 2021 durch Befragung von Herrn Riedmaier und anschließend durch  
 stichprobenhafte Prüfung der Belege und der Buchungen von der Ordnungs- 
 mäßigkeit der angewandten Buchhaltungsgrundsätze vergewissert.

Ergebnis: Die Prüfung der Buchführung des Jahres 2020 und der darauf basierende 
Geschäftsabschluss zum 31.12.2020 führten zu keinen Beanstandungen.

Donaueschingen, den 13.04.2021



Geschäftsstelle:
Bürgerstiftung Donaueschingen
Pfaffenhoffenstraße 4
78166 Donaueschingen
Tel: +49 771 2576
Fax: +49 771 2566
E-Mail: info@buergerstiftung-donaueschingen.de
Internet: www.buergerstiftung-donaueschingen.de 

Wir bedanken uns für die

freundliche Unterstützung
bei der Erstellung dieses Jahresberichts bei


